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An Lyda 

von Johann Christian Friedrich Hölderlin

Notizen / Anmerkungen

1 Trunken, wie im hellen Morgenstrahle
2 Der Pilote seinen Ozean,
3 Wie die Seligen Elysens Tale
4 Staunt ich meiner Liebe Freuden an,
5 Tal' und Haine lachten neugeboren,
6 Wo ich wallte, trank ich Göttlichkeit,
7 Ha! von ihr zum Liebling auserkoren,
8 Höhnt ich stolzen Muts Geschick und Zeit.

9 Stolzer ward und edler das Verlangen,
10 Als mein Geist der Liebe Kraft erschwang,
11 Myriaden wähnt ich zu umfangen,
12 Wenn ich Liebe, trunken Liebe sang,
13 Wie der Frühlingshimmel, weit und helle,
14 Wie die Perle schön und ungetrübt,
15 Rein und stille wie der Weisheit Quelle
16 War das Herz von ihr, von ihr geliebt.

17 Sieh! im Stolze hatt ich oft geschworen,
18 Unvergänglich dieser Herzverein!
19 Lyda mir, zum Heile mir geboren,
20 Lyda mein, wie meine Seele mein,
21 Aber neidisch trat die Scheidestunde,
22 Treues Mädchen! zwischen mich und dich,
23 Nimmer, nimmer auf dem Erdenrunde,
24 Lyda! nahn die trauten Arme sich.

25 Stille wallst du nun am Rebenhügel,
26 Wo ich dich und deinen Himmel fand,
27 Wo dein Auge, deiner Würde Spiegel,
28 Mich allmächtig, ewig an dich band!
29 Schnell ist unser Frühling hingeflogen!
30 O du Einzige! vergib, vergib!
31 Deinen Frieden hat sie dir entzogen,
32 Meine Liebe, tränenvoll und trüb.
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33 Als ich deinem Zauber hingegeben
34 Erd und Himmel über dir vergaß,
35 Ach! so selig in der Liebe Leben,
36 Lyda! meine Lyda! dacht ich das?

Das Gedicht „An Lyda“ von Johann Christian Friedrich Hölderlin ist auf abi-pur.de
veröffentlicht. 
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Autor Johann Christian Friedrich
Hölderlin

Titel „An Lyda“

Verse 36 Wörter 209
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Johann Christian Friedrich Hölderlin befinden sich in unserer Datenbank 182
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Gedichte.
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